
 Einreise  
 

 
Poliomyelitis [cVDPV2]  
 

✓ Die Erreger diese Polioerkrankung [Kinderlähmung] wurden in Polen im 
Abwasser nachgewiesen.  
 

✓ Für Deutschland empfiehlt die STIKO die Impfung gegen Poliomyelitis als 
Standardimpfung (S) mit einmaliger Auffrischung (A). Personen gelten damit als 
vollständig geimpft, wenn sie eine komplette Grundimmunisierung sowie eine 
Auffrischimpfung erhalten haben.  
 

✓ Für die Grundimmunisierung sind drei Impfstoffdosen im Alter von 2, 4 und 11 
Monaten empfohlen. Ausnahmen bestehen bei Frühgeborenen. Eine einmalige 
Auffrischimpfung ist im Alter von 9 bis 16 Jahren vorgesehen. Die 
Grundimmunisierung und die Auffrischimpfung können in jedem Lebensalter 
nachgeholt werden. Hierfür steht in Deutschland ein monovalenter Impfstoff zur 
Verfügung (IPV-Merieux®). Kombinationsimpfstoffe können bei weiteren 
fehlenden Impfungen, z.B. gegen Tetanus, Diphtherie oder Pertussis, ebenfalls 
zur Grundimmunisierung verwendet werden.   

✓ Die WHO hat die Länder der Kategorie 2 mit lokaler Übertragung von cVDPV2 und 
mit Risiko der internationalen Verbreitung aufgefordert, alle Einwohner und 
Langzeitreisende länger als 4 Wochen, die eine internationale Reise antreten, zu 
ermutigen („encourage“), sich vier Wochen bis 12 Monate vor Ausreise mit einer 
Dosis gegen Poliomyelitis impfen zu lassen (intramuskulärer Impfstoff IPV). Steht 
eine dringende Reise an und es wurde nicht in den vergangenen vier Wochen bis 
12 Monaten gegen Polio geimpft, sollten Einwohner und Langzeitreisenden 
länger als 4 Wochen ermutigt werden, mindestens zum Abreisezeitpunkt eine 
Impfung zu erhalten. Zumindest eine Auffrischimpfung, wenn letzte Impfung vor 
mehr als 10 Jahren verabreicht wurde.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


